
DIGITALE LÖSUNG 

HILFT MENY BEIM 

KAMPF GEGEN 

LEBENSMITTEL- 

VERSCHWENDUNG

Nach einem überzeugenden Test führt 

Dagrofa in allen dänischen MENY-Filialen 

die App gegen Lebensmittelverschwendung 

‘Whywaste’ ein. Die MENY-Filiale in Solrød 

hat bereits eine deutliche Reduzierung bei 

den Nahrungsmittelabfällen erreicht. Die 

neue IT-Lösung besteht neben der App auch 

aus Handterminals und Etikettendruckern, 

um Preisnachlass-Etiketten zu drucken – 

direkt aus der App. 

Der Kampf gegen Lebensmittelverschwen-

dung hat heute einen hohen Stellenwert in 

vielen Supermärkten. Bei MENY, Dagrofas 

Flagship-Kette, geht es nicht nur darum, 

überschüssige Nahrungsmittel an soziale 

Projekte und Bedürftige abzugeben, son-

dern auch darum, die Routine der Filial-Mit-

arbeiter zu verändern. Die neue IT-Lösung 

ermöglicht es, das Risiko, Lebensmittel zu 

verschwenden, komplett zu beseitigen.

Whywaste ist der Name des neuen Werk-

zeugs, das seinen Weg in die dänischen 

MENY-Filialen gefunden hat. Es soll als 

ernsthafte Initiative gegen die Verschwen-

dung von Lebensmitteln, die das Mindest-

haltbarkeitsdatum erreicht haben, vorgehen. 

Als Teil des Whywaste-Projektes wurde Delfi 
Technologies von Dagrofa als IT-Zulieferer 

der Mobilgeräte (Modell: Zebra TC57) und 

der mobilen Etikettendrucker (Modell: Zebra 

ZQ610) ausgewählt. 

DIGITALE MÖGLICHKEITEN 

HELFEN

Die Mitarbeiter verwalten mit den Hand-

terminals die Whywaste-App und behalten 

die Mindesthaltbarkeitsdaten im Blick. Die 

Lebensmittel, die bald das Mindesthaltbar-

keitsdatum erreicht haben, werden in einer 

übersichtlichen Liste dargestellt. Ein damit 

verbundener Etikettendrucker ermöglicht das 
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Drucken von Preisnachlassetiketten für die 

in der App ausgewählten Produkte. So er-

halten die Kunden die Möglichkeit, die Wa-

ren zu einem verminderten Preis zu kaufen. 

Alternativ müsste der Supermarkt die Waren 

einfach rausnehmen. 

Durch die Whywaste-App und die Mobil-

geräte von Delfi Technologies müssen die 
Mitarbeiter nun nicht länger alle Produkte 

manuell prüfen und kontrollieren. Bei MENY 

in Solrød ist das eine große Hilfe im Arbeits-

alltag. 

Als Supermarkt müssen wir im Kampf gegen 

die Lebensmittelverschwendung neue Tech-

nologien annehmen. Das neue Werkzeug 

schafft größere Sichtbarkeit und reduziert 
Lebensmittelverschwendung proaktiv durch 

die App. So können wir unsere Ressourcen 

viel besser nutzen. Als nächsten Schritt hof-

fen wir Daten und Statistiken von Whywaste 

abrufen zu können, um auf deren Grundlage 

unser Sortiment zu regulieren, sagte Kasper 

Bull Krogh Cheung, stellvertretender Leiter 

der MENY-Filiale in Solrød.

NEUE INITIATIVEN STELLEN DIE 

MENY-FILIALE IN SOLRØD GUT 

FÜR DIE ZUKUNFT AUF

Genau wie mehr als 200 Dagrofa-Filialen 

(MENY, SPAR, Min Købmand und Let-Køb) 

benutzt die MENY-Filiale in Solrød die elek-

tronischen Regaletiketten von Delfi Techno-

logies. Damit sind die Preise immer aktuell 

und stimmen am Regal und an der Kasse 

überein. 

Ein Großumbau der Filiale wurde im Sep-

tember 2019 abgeschlossen. Die Filiale 

eröffnete als neuer Lebensmittelmarkt mit 
einem viel offeneren Geschäft, einem größe-

ren Metzger, einem neuen Kiosk, einer neu-

en größeren Weinabteilung und einer neuen 

Blumenabteilung. Nach Filialleiterin Dorthe 

Jensen ist es die Kombination aus Filialum-

bau und digitaler Initiative, die den MENY in 

Solrød für Zukunft gut gerüstet hat. 

Wir haben bereits seit langer Zeit die elekt-

ronischen Regaletiketten. Zusätzlich hat der 

Umbau unsere Verkaufsfläche viel offener 
gemacht. Und seit neuesten haben wir uns 

zu einem ernsthaften Mitstreiter im Kampf 

gegen Lebensmittelverschwendung ent-

wickelt. Diese Initiativen bereiten uns auf 

die Zukunft vor und letztendlich profitieren 
unsere Kunden davon. 

ÜBER MENY

MENY ist Dänemarks neuer Lebensmittel-

markt und gehört zur Dagrofa-Gruppe mit 

ihren unabhängigen Lebensmittelhändlern. 

Die Kette hat etwa 116 Filialen in Dänemark 

und beschäftigt über 5500 Mitarbeiter.  Le-

sen Sie hier mehr über die Zusammenarbeit 

mit Dagrofa.

www.delfi.com 


